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Die Königin von England
gs nach den Nachrichten der letzten Tage unausbleiblichu iſt nunmehr eingetreten die Beherrſcherin von Groß

britannien und Jrland Königin Viktoria iſt wie uns
ein heute morgen ſchon durch Extrablatt verbreitetes Tele
gramin meldet geſtern abend bald uach 69 Uhr in Osborne
verſchieden

Die nun entſchlafene Königin trug von allen Männern
und Frauen die jemals auf dem Throne des meerumſpülten
Jnſelreiches ſaßen am längſten die Krone 63 Jahre
lang hat ſie regiert und ein Alter von 81 Jahren erreicht
Königin Viktoria hat in dieſer Zeit nicht wie eine zweite Eliſa
beth eine neue glänzende Epoche der engliſchen Geſchichte ge
ſchaffen ihre Verdienſte waren beſcheidener aber ſie waren
dennoch groß genug Selten wohl hat ein Monarch ſich williger
und verſtändnißvoller in die konſtitutionellen Schranken gefügt
wie die Großmutter unſeres Kaiſers Sie bildete die vollziehende
Gewalt des im Parlamente repräſentirten Volkswillens ſie wahrte
die Stellung und die Rechte ihrer Krone aber niemals griff ſie
in die Funktionen der ſtaatlichen oder parlamentariſchen Organe
ein Sie ſtand wie der un verrückbare Pol inmitten der beiden
Parteien die das politiſche Leben Großbritanniens beherrſchen
Niemals rückte ſie in nach außen erkenubarer Weiſe ihre perſön
liche Meinung in den V ordergrund der Tagesſtreitigkeiten und
dieſes ſtreng konſtit utionelle Verhalten hat ihr die Liebe des
britiſchen Volkes u nd hat ihrer Krone Anſehen und Achtung ge
twonnen

Nicht immer ſtand das königliche Anſehen in England ſehr
hoch Als die 18 jährige Prinzeſſin Viktoria die Tochter des
Herzogs von Kent am 20 Juni 1837 ihrem kinderloſen Oheim
Wilhelm IV auf dem Thron folgte ſah es trübe aus im Lande
Unter der Herrſchaft der Wighs war damals die Macht der Krone
geſunken es war eine unruhige Zeit in der die Parteileidenſchaften
herrſchten während zugleich durch die Empörung in Kanada ein
wichtiges Kronland verloren zu gehen drohte Gleichzeitig mit
dem Regierungsantritt der jungen Königin erfolgte von England
die Lostrennung Hannovers wo die weibliche Thronfolge aus
geſchloſſen war und Ernſt Auguſt von Cumberland den Thron
beſtieg Man war in England nicht ſehr erfreut über dieſes
Ereigniß das die Schwierigkeiten der jungen Königin nicht
vermindern half

Königin Viktoria hat dieſe Schwierigkeiten überwunden und
noch tauſend andere dazu die in der an Ereigniffen überreichen
Zeit ihrer langen Regierung erſtanden Was hat ſich nicht alles
in dieſen 63 Jahren erei gnet Jm Jnnern der Uebergang vom
Schutzzoll zum Freihandel die erbitterten Kämpfe in der Kirchen
titelbill in den fün fziger Jahren die nationalen Kämpfe in
Jrland die Reorga niſirung der Flotte uſw im Aeußeren
Kriege in Afghaniſtan Perſien Ching auf der Krim und gegen die
Zulus die Lnn ahme des indiſchen Kaiſertitels die Occupation
Aegypt ens der Kampf gegen die Buren und unzählige Feldzüge
und Expeditionen Neue Kolonien hat Großbritannien ge
wonnen in der Zeit ihrer Regierung und alte ſind befeſtigt
worden Die Einwohnerzahl des gewaltigen von Britannien
beherrſchten Län derkomplexes hat ſich in jenen 63 Jahren ver
doppelt und das engliſche Volk iſt das reichſte Volk der Welt
geworden Auße rordentlich reich iſt ſomit die Regierung der
Königin an Ereigni ſſen an erfreulichen aber auch an unerquicklichen
Zu den häß lichſten jener Exeigniſſe gehört der Vernichtungskrieg
gegen die Buren der den Engländern ſo viel Menſchenleben und
Geld ſowie Ach tung in der ganzen geſitteten Welt gekoſtet hat
Aber es wäre verfehlt für die dahingeſchiedene Königin einen
Vorwurf daraus abzuleiten Man darf überzeugt ſein
daß Königin Vikt oria dieſen Krieg gern verhindert hätte
wenn ſie nur irgend die Macht dazu gehabt hätte Sie
hat die Greuel und Opfer dieſes verbrecheriſchen Krieges in
innerſter Seele beklagt und wenn ſie irgend ein konſtitutionelles
Mittel beſeſſen hätte um ſeinen Ausbruch zu verhindern ſo würde
ſie unbedingt von dieſem Mittel Gebrauch gemacht haben Aber
die Konſtitution bot ihr keine Handhabe zum Eingreifen Der
Raubzug in Südafrika kann ihr nicht zum Vorwurf gemacht
werden es fällt kein Schatten davon auf ihre Bahre

Muſterhaft war ſie als Regentin und muſterhaft war ihr
Familienleben Am 10 Februar 1840 hatte ſie ſich mit ihrem Vetter
dem Priuzen Albert von Sachſen Koburg vermählt Die
Stellung des Prince Conſort im öffentlichen Leben Englands
war nicht die erquicklichſte aber die junge Königin verſtand es
ihm das Leben in der Familie ſo angenehm wie nur möglich zu
machen Die Ehe iſt ſehr glücklich aber leider nur von ver
bältnißmäßig kurzer Dauer geweſen denn Prinz Albert ſtarb
bereits am 14 Dezember 1861 Seine königliche Gemahlin hat
ihn tief betranert ſie ließ ihm ein großartiges Manſoleum im
Parke von Windſor errichten und widmete ſeinem Andenken
mehrere Erinnerungeſchriften Aus ihver Ehe entſprangen neun
Kinder deren älteſtes die Kaiſerin Friedrich die Mutter unſeres
Kaiſers iſt Der am 9 November 18141 geborene Prinz Albert
Eduard von Wales der jetzige König von England und
Kaiſer von Jndien iſt ihr zweites Kind

Königin Viktoria hat in den letzten Jahren ihres Lebens viel
Leid ertragen müſſen Aus dem Kreiſe ihrer Familie riß der
Tod ein Mitglied nach dem anderen heraus zuletzt ihren zweit
älteſten Sohn den Prinzen Alfred der als Herzog in Koburg
reſidirte Jetzt hat der Tod ſie ſeloſt dahingerafft und ihr Volk
rgt trauernd an ihrer Vahre Aber auch das deutſche Volk
eſſen Kalſerhaus in ſo innigen Famllienbeziehungen zu der
jerewigten ſteht tbeilt den Schmerz Englands um ſeine

dninin Freilich kann unſer Schmerz nicht ſo tief nicht ſo
nnerlich ſein als er es ſein würde wenn das betroffene Volk
n der Sympathien des deutſchen Volkes erfreute Wir alle

d daß England dieſe Sywpathien nicht beſitzt
find e Gefühle des deutſchen Volks für England ganz andere

als die der Freundſchaft Der heutige Trauertag kaun

unſere Empfindungen nicht mit einem Schlage umwandeln und
der Ausblick auf den neuen König Englands von dem nicht
bekannt iſt daß er ſich jemals als Freund des Deutſchthums be
thätigt hätte kann es noch weniger

Ueber die letzten Stunden und das Ableben der Könfgin ſowie
über die erſten Regierungsakte des neuen Königs und über die
Volksſtimmung in England liegt uns eine lange Reihe von Tele
enrien vor von denen hier die folgenden wiedergegeben
elen

London 22 Jan Ein henuke morgen 8 Uhr ausgegebenes
Bulletin beſagt Bei der Königin zeigen ſich heute morgen
Symptome einer Kräfteabnahme Der Zuſtand erſcheint wieder
bedenklicher

Cotves 22 Jan Während des lange andauernden Schwäche
anfalles von welchem die Königin heute morgen befallen wurde
knieten die Kinder und Enkel am Bette während der Biſchof
von Wincheſter Gebete ſprach Später trat eine kleine Beſſerung
ein Die Königin erkannte den deutſchen Kaiſer undnickte ihm freundlich zu als dieſer ihr Grüße und Wünſche der
Kaiſerin Friedrich überbrachte Gegenwärtig iſt die Königin
wieder in tiefen Schlaf verfallen

HierOsborne 22 Jan vormittags 10 Uhr 50 Minuten H
herrſcht die ſchmerzlichſte Spannung Boten aus Osborne reiten
in ſchnellſtem Trabe durch Cowes ein Gerücht jagt das andere
es iſt nichts Zuverläſſiges zu erfahren Einem Gerücht zufolge
liege die Königin in den letzten Zügen es iſt jedoch
unmöglich die verſchiedenen Gerüchte zu verifiziren

London 22 Jan Das Bulletin von heute nachmittag
4 n lautet Die Königin geht langſam der Auflöſung
entgegen

Osborne 22 Jan Die Königin Viktoria iſt kurz nach
6 Uhr abends verſchieden

Cowes 22 Jan Seit drei Uhr nachmittag war eine dicht
gedrängte Volksmenge vor den großen Thoren von Osborne
Houſe verſammelt und wartete angſtvoll in tiefſtem Schweigen
auf Nachrichten von der Königin Kurz nach ſieben Uhr
erſchien der Chef der Königlichen Polizei vor dem Palais und
theilte der Menge mit daß die Königin nicht mehr am
t ſei Die Menge zerſtreute ſich hierauf langſam und
autlos

London 22 Jan Das amtliche Bulletin über dasAbleben der Königin beſagt daß der Tod um 6 Uhr 30 Min
nachmittags eintrat Nach einem Telegramm Lord Balfour s an
den Königlichen Oberhofmeiſter Grafen Pembroke iſt die Königin
ſanft entſchlafen

Cotwes 22 Jan Die Königliche Familie hat obgleich ſie
anerkennt daß das Publikum ein Aurecht hat ſchnell über
alles unterrichtet zu werden angeordnet daß vorläufig alle
näheren Einzelheiten bezüglich der letzten Angenblicke
der Königin ſtreng geheim gehalten werden Bekannt iſt
bis jetzt nur daß nachmittags der Biſchof von Wincheſter und
der Pfarrer von Whippingham im Zimmer der Königin Gebete
verlaſen und daß hierauf die Mitglieder der königlichen Familie
ans Bett der Königin herantraten Der Lord Kammerherr der
die höchſt verwickelten Einzelheiten der Beiſetzung der Königin
zu regeln hat iſt bereits hier eingetroffen Trotz der Präcedenz
fälle bietet der vorliegende Fall ganz beſondere Schwierigkeiten
Es iſt z B in Betracht zu ziehen daß die engliſche königliche
Familie mit ſo vielen fremden Höfen in eng verwandtſchaftlichen
Beziehungen ſteht Es kommt ferner hinzu daß das Ableben
der Königin auf der Jnſel Wight zu allerlei beſonderen Er
wägungen Anlaß giebt Wie die Verfaſſung vorſchreibt muß
das Parlament ſofort ans freien Stücken zuſammentreten
um dem König den Huldigundseid zu leiſten und ſeinem Beileid
Ausdruck zu geben Die Miniſter legen um der Form zu
genügen ihr Amt nieder doch werden ſie ohne Frage von dem
neuen Herrſcher ſofort wieder in ihre Aemter eingefetzt

London 22 Jan Jm Manſion Houſe iſt heute nachmittag
folgende Mittheilung des Prinzen von Wales angeſchlagen
worden

Osborne 4Uhr Jch habe die ſchmerzliche Pflicht Jhnen
mitzutheilen daß das Leben unſerer geliebten Königin in größter

Gefahr iſt Albert EduardLondon 22 Jan Gegen 7 Uhr abends ging dem Lord
mayor folgendes Telegramm des Prinzen von
Wales zu

Osborne 6 Uhr 45 Min Meine inniggeliebte Mutter
iſt ſoeben umgeben von ihren Kindern und Enkeln ver
ſchieden gez Albert EduardDer Lord mayor erwiderte darauf

Jch habe das Telegramm Eurer Königl Hoheit mit der
Mittheilung von dem ſchweren Verluſte den die Nation er
balten mit tiefer Trauer empfangen und meinen Mitbürgern
von dieſer traurigen Nachricht Kenntniß gegeben Der Name
und das Andenken Jhrer Majeſtät werden auf immer in den
Herzen ihres Volkes leben Geſtatten Euere Königl Hoheit
mir Jhnen und allen Mitgliedern der Königlichen Familie die
aufrichtigſte Theilnahme der City von London an Jhrem
großen Verluſte auszuſprechen
London 22 Jan Dem Vernehmen nach wird das Par

lament morgen nachmittag zuſammentreten und der
König ſofort nach London kommen um vor dem Privy Council
den Eid anläßlich feiner Thronbeſteigung zu leiſten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin reiſte geſtern abend 10 Uhr bald nach
Empfang der Nachricht vom Tode der Königin von England
nach Homburg v d von wo aus ſie ſich nach Kronberg zur
Kaiſerin Friedrich begiebt Die Nachricht vom Tode der
Königin von England traf in Kronberg bald nach 8 Uhr einAuf dem Schloſſe weillte bei der Kaſſerin Friedrich nur die
Prinzeſſin Vikloria

Politiſches
Ein ſanfter Druck wird jetzt auf die Anhänger der Ver

ſchleppungstaktik in der Kanalfrage vom Grafen

29 Januar eintritt

Bülow auszuüben begonnen Die vom Reichskanzler offiziös be
diente Münch Allg Ztg ſchreibt

Sollten die Konfervativen die Situation unterſchätzen uſich angeſichts der gegenwärtigen Lage in eine ſein
heit hineinträumen ſo würden ſie ſelbſt recht üble Erfah
rungen machen können Nicht zum erſten mal würde ſich an
ihnen die Logik deſſen erfüllen daß ſie ihr Wahlunglück
geradezu herausforderten

Die Konſervativen ſollten wirklich auf den guten Rath hören
Eine Wahl ohne Handlangerdienſte der Regierungsorgane be
deutet für dieſe Partei eine Kataſtrophe Deshalb werden die
Konſervativen beizeiten gewarnt

Die agrariſche und konſervative Preſſe iſt gefliſſentlich be
müht der Kanalvorlage ein möglichſt ungünſtiges Horofkop
zu ſtellen Jnwieweit hierbei das Beſtreben maßgebend iſt
jeden Verdacht eines näheren Zuſammenhanges zwiſchen den in
Ausſicht geſtellten höheren Getreidezöllen und der Kanalvorlage
von vornherein auszuſchließen mag diesmal dahingeſtellt ſein
weil wir ſchon wiederholt darauf hingewieſen haben Thatſache
iſt jedenfalls daß nicht nur die ſpezifiſch agrariſche Preſſe
ſondern auch das Hauptorgan der konſervativen Partei die
Kreuzztg die Ausſichten der Kanalvorlage ſo ungünſtig wie

nur möglich zu ſchildern beſtrebt iſt Wie häufig wenn die
Kreuzztg die Abſicht hat der Regierung einmal ordentlich die

Wahrheit zu ſagen ein freundlicher Zufall es mit ſich bringt
daß eine Zuſchrift aus ihrem geſchätzten Leſerkreiſe ihr dieſe
heille Aufgabe abnimmt ſo ſtellt ſich auch jetzt ein den Leſern
des Blattes nicht unbekannter Herr Gr v H ein der ganz
kategoriſch erklärt

Gerade von der ſtrengen ſachlichen Prüfung welche der
konſervative Führer im Abgeordnetenhauſe proklamirt hat läßt
ſich annehmen daß ſie wegen ihrer Gründlichkeit zur Ab
lehnung führen wird einer Vorlage welche wegen Ein
ſtellung noch viel höherer Summen und heterogener Zuthaten
offenbare Erſchwerungen enthält gegenüber der früheren ab
gelehnten

Gr v H macht auch gar kein Hehl daraus daß es weniger
ſachliche Gründe ſind welche den Konſervativen die wiederholte
Ablehnung der Vorlage empfehlen ſondern daß ſie Rache

e wollen für die Beamten Maßregelung denn er
chreibt

Wenn nun auch an dieſer Stelle geſagt worden iſt daß die
Prüfung vorgenommen werden ſolle ohne Rückſicht auf gewiſſe
Vorgänge ſo iſt das gewiß ſchön und verſöhnlich aber
an jenen Vorgängen welche böſes Blut gemacht haben ſind
die Konſervativen ſchuldlos und der leidende Theil und wie
die menſchliche Natur einmal beſchaffen iſt wird das pſycho
logiſche Moment nicht verfehlen bei der Entſcheidung ſich
geltend zu machen

Nun weiß man doch wenigſtens was man von dem Gerede die
Stellung der konſervativen Partei zu der neuen Vorlage werde
nur von ſachlichen Gründen beſtimmt zu halten hat

Volkswirthſchaftliches

Die Wormſer Handelskammer hatte ſich gleich den
anderen Handelskörperſchaften für die Aufrechterhaltung
der bisherigen Handelspolitik ausgeſprochen Wir
hatten beim Bekanntwerden dieſer Nachricht unſere Verwunderung
darüber ausgeſprochen daß es bei dem überſtarken Einfluß des
Lederfabrikanten Frhrn v Heyl in Worms noch eine Körper
ſchaft giebt die ihre eigenen Wege zu gehen den Muth findet
Nun wird aus Worms gemeldet daß Herr v Heyl die Rebellen
ſchnell zur Raiſon gebracht hat Einſtimmig iſt jetzt in der
Wormſer Handelskammer ein Antrag des Gewaltigen an
genommen der den erſten Beſchluß ins Gegentheil
kehrt Hat eine Handelskammer die derart urtheilslos iſt
noch irgendwelche Exiſtenzberechtigung

Durch Erlaß des Reichskanzlers vom 5 Januar wurde dem
Kaiſerl Geſundbeitsamt ein Beirath für Fragen der
Land und Forſtwirthſchaft beigegeben

Die Betriebseinnahmen der preußiſchen Staats
eiſen bahnen betrugen im Dezember 1900 107,7 Mil
lionen 3,4 Millionen M mehr als im Vorjahre oder auf
1 Kilometer 3570 57 M Die Einnahmen aus dem Per
ſonen und Gepäckverkehr erhöhten ſich mit 28,69 Millionen M
gegen den Dezember vorigen Jahres um rund 2 Millionen
aus dem Güterverkehr mit 71,78 Millionen M um 1,68 Mil
lionen M Jn den erſten neun Monaten des Etatsjahres be
trugen die Betriebseinnahnren 1076 Millionen d h 61,78 Mil
lionen mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres oder auf
1 Kilometer 35,275 1506 M Aus dem Perſonen und
Gepäckverkehr betrugen die Einnahmen 313,5 23,87 Mil
lionen aus dem Güterverkehr 699,97 39,78 Mill M

Dem Vorgehen des Münchener Magiſtrats iſt nunmehr
auch der Stadtrath von Speyer gefolgt indem er ſich gegen
die Erhöhung der Lebensmittelzölle ausgeſprochen hat

Parlamentariſches

v Die Ausſichten für die erſte Berathung der Kanal
vorlage im Abgeordnetenhauſe haben ſich nunmehr ge
klärt Es ſtehen ſich zwei Strömungen gegenüber die eine
repräſentirt durch die Konſervativen und das Centrum be
fürwortet die Anberaumung der erſten Berathung dieſer Vorlage
auf den 4 Februar während die andere Strömung für den

Es iſt anzunehmen daß ſchließlich der
dent v Kröcher ſich für den 4 Februar entſcheiden

wird
Der HBuſammentritt des weimariſchen Landtags

wurde wegen der Erkrankung des Großherzogs auf unbeſtimmte
Zeit vertagt

w Jm Abgeordnetenhauſe haben die Ahgg Dr
Langerhans und Barth Kiel mit Unterſtützung anderer
Freiſinnigen folgenden Antrag eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen Die König
liche Staatsregierung zu erſuchen die zur Einführung der

n
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ſakultativen Feuerbeſtattun in Preußen erforderlichen
geſetzgeberiſchen Maßregeln zu treffen

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im Wahlbezirk
Magdeburg 4 wurde der Nationalliberale Zuckſchwerdt mit
allen 615 abgegebenen Stimmen gewählt

Parteinachrichten

Her in letzter Zelt vielgenannte Reichstagsabgeordnete
Dr Schönlank iſt im Reichstage ſozialdemokratiſcher Vertreter
Mär Breslau Weſt Seine ſozialdemokratiſchen Wähler in Bres
lau haben ihm am Freitag wegen des Konfliktes in der von ihm

red igirten ſozialdemokratiſchen Leipziger Volksztg ein Miß
trauensvotum ertheilt Das Breslauer ſozialdemokratiſche
Gewerkſchaftskomitee hat einſtimmig eine Reſolution angenommen
worin die im Gewerkſchaftskartell vereinigten Vertreter von
10,000 organiſi rten Arbeitern Breslaus das Verhalten der
Geſchäftsleitung der Leipziger Volkszeitung als arbeiter
feind lich erklären den ausſtändigen organiſirten Buch
druckern ihre vollſte Sympathie ausſprechen und die Kampfes
weiſe der Leipziger Volkszeitung aufs ſchärfſte ver
urtheilen Das Gewerkſchaftskartell erwartet von dem
Vertreter von Breslau Weſt im Reichstage Dr Schönlank daß
er ſeinen ganzen Einfluß aufbiete um dieſen Streit ſobald wie
möglich beizulegen und den ausſtändigen Verbandsmitgliedern
zu ihrem Recht zu verhelfen

Verwaltung und Rechtspflege

Jm Muajeſtätsbeleidigungsprozeß Harden erkannte der
2 Strafſenat des Reichsgerichts heute auf Verwerfung
der Reviſion gegen das auf 6 Monate Feſtungshaft lautende
Urtheil des Berliner Landgerichts vom 8 Oktober 1900

Heer und Flotte

Ein ſchwerer Unfall auf dem Schulſchiffe Stein
das wie ſchon mitgetheilt die gerettete Mannſchaft der bei
Malaga geſtrandeten Gneiſenau künftig aufzunehmen beſtimmt
iſt hat ſich infolge Verſagens der Ankermaſchine auf Stoller
rund bei Kiel ereignet Das Schulſchiff Stein erlitt beikg erſten Probefahrt in der Außenföhrde Maſchinenhavarle
urch Warmlaufen der Kolbenlager Der Maſchinenraum füllte
ch mit Dampf ohne daß dadurch Schaden angerichtet wurde
18 jedoch beim Ankerwerfen die Ankermaſchine verſagte weil

ſie auf dem todten Punkt ſtand und ein Schiffsjunge eingriff
um die Maſchine in Bewegung zu ſetzen ging die Maſchine
lötzlich an und der Ankerdavit traf zurückſchlagend die Be
tenungsleute Der erſte Offizier Kapitänleutnant Funke

erlitt ſchwere Bruſt und Beinverletzungen Boots
mann Turke eine KHopfverletzung dem Obermatroſen Satof
wurden beide Schlüſſelbeine zerſchmettert Die für den
24 Janugr in Ausſicht genommene Uebungsreiſe der Stein iſt
infolgedeſſen aufgeſchoben

Der in Kiel anweſende türkiſche Kreuzer Jsmir
ſetzte die Flaggen über die Toppen und benachrichtigte das
Stationskommando daß die Türken vom 22 bis zum 24 ds
ihr höchſtes religiöſes Feſt feiern Sämmtliche hier befindlichen
deutſchen Kriegsſchiffe legten gleichen m v an und
ſetzten die türkiſche Flagge im Großtopp eittags betheiligte
i de Wachtſchiff Friedrich Karl an dem Salut des

Jsimnir

Verſammlungen und Kongreſſe

e Der Centralverband für Vorbereitung von
Handels verträgen hielt geſtern in Berlin ſeine diesjährige
gut beſuchte Mitgliederverſammlung ab in der auch die bevor
Kehenden zollpolitiſchen Verhandlungen erörtert
wurden Die Stellung des Verbandes dazu fand in folgender
einſtimmig gefaßten Reſolution ihren Ausdruck

Die Centralſtelle c erklärt Das Syſtem eines Doppel
tarifes Maximal und Minimaltarifes entſpricht der
modernen Entwicklung des Verkehrs über die Zollgrenze nicht
Seine Tendenz iſt vertragsfeindlich ſeine Form für
Verhandlungen mit dem Auslande ungeeignet Es erſcheint
ſchematiſch gebunden und generaliſirt anſtatt der zunehmenden
Spezialiſirung der induſtriellen Produktion Rechnung zu
tragen Die Förderung des Außenhandels und damit die
Verwerthung der Ergebniſſe der nationalen Arbeit würde
gegen den bisherigen Zuſtand erſchwert
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80 Sitzung vom 22 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſch wach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky u a
Der Großherzog von Sachſen Weimar hat dam Reichs

tage für die im Reichstage erfolgte Kundgebung anläßlich ſeiner
Thronbeſteigung ſeinen Dank abgeſtattet

Die zweite Berathung des Etats des Reichsamts des
J e rn wird beim Tit el Gehalt des Staatsſekretärs fort
geſetzt

Geheimer Bergrath Meiſtner wendet ſich gegen die geſtrige
Rede des Abg Sachſe und beſtreitet beſonders deſſen Be
bauptung daß die Aufſicht in den preußiſchen Bergwerken un
e ei Ebenſo unrichtig ſei es daß die Zahl der Unfälle

ei uns bedeutend zugenommen hätte
Abg Ho ru Sachſen Soz faſt unverſtändlich hält ſeine kürzUch ſchon vorgebrachte Behauptung t z in Sachſen

Kinder von 13 14 Jahren in Fabriken mit Schleifarbeiten be
ſchäſtigt ſeien Wenn man Sozialpolitik treiben wolle müſſe
man doch wenſgſtens verhindern daß Kinder ſo geſundheitsſchäd
liche Arbeiten verrichteten Redner polemiſirt ferner gegen den
Abg Dr Hitze bleibt jedoch auf der Journaliſtentribüne ab
ſolut unverſtändlich

Abg Pauli Potsdam b k Fr Wenn es bei uns ſo wie in
Frankreich wäre und wir dem Miniſterium ein Vertrauensvotum
eben könnten ſo wäre ich der erſte der dem Staatsſekretär ein
ertrauensvotum geben würde Jch hoffe jedoch daß das Haus

den ſozialdemokratiſchen Antrag bezüglich der Ernennung einer
Unterſuchungskommiſſion in der 12,000 Mark Angelegenheit ab
lehnen und ſo indirekt dem Staatsſekretär ein Vertrauensvotum
ertheilen wird Der Staatsſekretär wird ſich jedoch der Pflicht
nicht entzlehen können die Bäckereiverordnung abzuändern da
dieſelbe die mittleren und kleineren Betriebe aufs ſchwerſte
rdrt Die Kontrolle im Baugewerbe iſt genügend vielfach
nd die Arbeiter ſelbſt ſchuld an den Unfällen da ſie die Unfall

verhütungsvorſchriften nicht beachten Dankenswerth iſt es daß
die Regierung die Organiſation der Arbeiter in den Staats
betrieben nicht duldet hoffentlich bleibt die Regierung dieſem
ihrem Standpunkt getreu

Abg MünchFerber nl befürwortet eine Reſolution durch
die die verbündeten Regierangen erſucht werden eine Central
auskunſtsſtelle für Fragen der Landwirtbſchaft der Jnduſtrie
des Handels und des Gewerbes zu ſchaffen und die Miltel dafür
durch einen Nachtragsetat zu fördern Jn Amerika beſteht K
bereits eine ſolche Auskunftsſlelle die ſich beſtens bewährt und
dem amerikaniſchen Handel große Vortheile gebracht hat

Staatsſekretär Graf v Poſadotvsky Von den Sozial
demokraten iſt behauptet woörden daß ſich auf den ſtatiſti
chen Taſeln der deutſchen Arbeiter verſicherung

auf der Pariſer Weltausſtellung fal ſche Angaben befänden
Dieſer Vorwurf hat mich aufs tiefſte betroſfen da bei den
auderen Staaten dadurch der Glaube erwect werden könnte als

Autorität

ort iſt aber unberechtigt denn alle ſtatiſtiſchen Angabenr amtlichem Materlal und entſprechen durchaus der

Wahrheit Der preußiſche Handelsminiſter hat geſtern keinesSent Wie geſtern behauptet wurde ſich über das Geſetz

hinweggeſetzt Wenn wirklich einigen Berufsgenoſſen
ſchaften einzelne polizeiliche Unfallverhütungs Vorſchriften
nicht mitgetheilt ſind ſo kann es ſich dabei nicht um
ſpezielle ſondern um allgemein giltige Vorſchriften gehandelt

13 14 Jahren mit Schleifarbeiten beſchäftigt werden dürfen
die Verordnung geſtattet dies nur für Kinder von 13 14 Jahren
die nicht mehr ſchulpflichtig ſind Jn den meiſten Fällen werden
13 14jährige Kinder aber noch ſchulpflichtig ſein Der An
regung des Abg Münch Ferber ſtehe ich freundlich gegenüber
aber ehe ich eine beſtimmte Antwort geben kann muß uns erſt
ein genaues Programm einer ſolchen Centralſtelle vorgelegt
werden und dann müſſen auch die Jntereſſenten den größten
Theil der Koſten decken

Abg Albrecht Soz Die Gewertkſchaften ſind keine ſozial
demokratiſchen Organiſationen auch haben wir keineswegs ver
langt daß die Arbeiter an den Staatswerkſtätten ſich ſozial
demokratiſch organiſiren Wir verlangen nur daß die Arbeiter
an den Stagtswerkſtätten ſich organiſiren ſoweik es die be
ſtehenden Geſetze geſtakten Darunter wird das Jntereſſe des
Staates nicht leiden Für die Mißſtände in einzelnen
Konſumvereinen darf man uns nicht verantwortlich machen die
Konſumvereine ſind keine ſozialdemokratiſchen Gründungen
ſondern meiſtens von Liberaken ins Leben gerufen Uebrigens
bezahlt ein agrariſcher Konſumverein in Halle ſeine Angeſtellten
viel ſchlechter als die ſogen ſozialdemokratiſchen Die Arbeiter
freundlichkeit des Centrums zeigt ſich nur in ſchönen Reden
Die Fortſchritte auf ſozialpolitiſchem Gebiet ſind nur geringe
Weitere Reformen ſind dringend nothwendig insbeſondere
äh die Mißſtände in der Konfektionsinduſtrie bekämpft

werden
Abg Blell fr Vp Mit der vom Abg Münch Ferber be

antragten Reſolution bin ich einverſtanden obwohl ich meine
daß auch die Jahresberichte der deutſchen Handelskammern im
allgemeinen ein durchaus richtiges objektives Bild der Lage des
Handelsſtandes geben

Abg v Vollmar Soz Selten hat der Abg Dr Hitze eine
ſo anfechtbare Rede gehalten wie geſtern Früher hat man
geſagt Centrum iſt Trumpf dann hieß es Das Centrum
iſt die regierende Partei Bei uns in Bayern wo man
eine deutliche Ausdrucksweiſe liebt ſagt man das Centrum iſt
das irdiſche Werkzeug Gottes Heiterkeit links Jetzt
ſagt Herr Dr Hitze das Centrum ſei die ausſchlaggebende
Partei Das entrum iſt wie es ſtets betont eine
rein konfeſſionelle Partei Bei ſeiner Abſtimmungüber das Septennat hat es Rückſicht auf den heiligen Vater ge
nommen Auch von der Regierung und von nnſerer ſehr ver
ehrten Nebenregierung dem Centralverband der Jnduſtriellen
läßt das Centrum ſich beeinfluſſen Das zeigte ſich bei der
Verhandlung über die letzte Jnvalidennovelle Damals haben
wir Sozialdemokraten die früheren Anträge des Centrums
wieder aufgenommeu ſind dabei aber vom Centrum gerade be
kämpft worden Mancher von uns wird bei ſeiner Zuſtimmung
u dieſer Novelle vielleicht von der Erwägung geleitet wordenfein daß das Centrum in weiteren drei Jahren möglicherweiſe

ſeine ſozialpolitiſchen Anſichten noch weiter reformiren könnte
ch wundere mich daß der Abg Dr Hitze einer ſo brenzlichen
ache wie dem Fuldaer Hirtenbrief nicht lieber in weitem

Bogen aus dem Wege gegangen iſt Freilich wenn man ihn
hört dann iſt mit dieſem Brief alles in ſchönſter Ordnung
Biſchöfe Jn Wahrheit aber liegt die Sache doch ganz anders
Die chriſtlichen Arbeitervereine ſind oft nur ge
gründet worden um den böſen Sozialdemokraten entgegen
zutreten ſie haben die Schuld daran daß die Ar
beiter ſich geſpalten und gar nichts erreicht
haben Ja vielfach haben dieſe Vereine ſogar als Hilfstruppen
der Unternehmer und als Streikbrecher gedient Alles was das
Centrum den Arbeitern gegeben hat iſt ihnen durch die Er
höhung der Lebensmittel wieder genommen Auf dem Frank
furter Kongreß der chriſtlichen Arbeiter habe man dann auch ein
Zuſammengehen mit den Sozialdemokraten empfohlen und der
Fuldaer Hirtenbrief iſt nichts anderes als Satz für Satz dieAntwort auf die Ergebniſſe dieſes Kongreſſes Die chriſtlichen
Arbeiter haben dann Verſammlungen einberufen eigens zu dem
Zweck um gegen den Hirtenbrief Stellung zu nehmen Jn der
Verſammlung herrſchte ein ganz anderer Ton als der den das
Centrum hier anſtimmt So wurde u a geſagt die chriſtlichen
Arbeiter ſeien nicht dazu da um für die Unternehmer die Ka
ſtanien aus dem Feuer zu holen und die Sozialdemokraten ab
zumurkſen Heiterkeit Ein Centrumsblatt hat damals ge
ſchrieben dieſe Verſammlung ſei ein Skandal geweſen die

der Biſchöfe ſei mit Füßen getreten worden
Die Arbeiter ſelbſt ſcheinen alſo doch anders über den Hirten
brief zu denken als das Centrum ich glaube auch nicht daß
Herr Dr Hitze vorher geglaubt hat daß chriſtliche Arbeiter ſo
den Biſchöfen antworten könnten Man wirft uns vor wir ſeien
nicht national ſondern international Was ſind denn aber die
chriſtlichen Vereine anders Freilich wenn etwas den Centrums
rock angezogen hat dann bekommt etwas gleich ein anderes Ge
ſicht Heiterkeit Nun zum Staatsſekretär Jch gebe zu daß
er ſubjektiv das Recht hat ſich hier arbeiterfreundlich zu halten
beſonders wenn man das Milten bedenkt aus dem er hervor
gegangen iſt Aber objektiv iſt ſeine Thätigkeit nicht arbeiter
freundlich ich erinnere nur an die Zuchthausvorlage Freilich
verſchanzt er ſich jetzt hinter den verbündeten Regierungen und
ſagt er ſei nur dazu da um deren Beſchlüſſe auszuführen
Da aber die Vertreter der Bundesregierungen ihr Recht hier
zu reden nur zum Schweigen benutzen Heiterkeit ſo weiß
ich nicht wie ſie darüber denken Ein bayriſches Blatt in dem
die Meinungen und Wünſche der Regierung veröffentlicht zu
werden pflegen man nennt es bei uns das Beamten
evangelium empfiehlt dem Staatsſekretär dieſe Taktik zu
ändern weil ſie nur böſes Blut machen kann der Staats
ſekretär thäte alſo in ſeinem eigenen Jntereſſe beſſer dieſe
Taktik die verbündeten Regierungen zu Sündenböcken zu
machen aufzugeben Heiterkeit Der Staatsſekretär iſt auch
im Unrecht wenn er ſagt die Exiſtenz des Reiches würde ge
fährdet wenn ein Staatsſekretär mal unſeren Beifall fände
Bis zu einem gewiſſen Grade kann er uns wohl entgegen
kommen denn alle Anträge die wir hier geſtellt haben be
wegen ſich innerhalb des Rahmens der heutigen Geſellſchafts
ordnung und gefährden in keiner Weiſe die Exiſtenz des Reiches
Beifall bei den Sozialdemokraten
Abg Dr Hitze Ctr Jch verſtehe nicht wie die Sozial

demokraten uns als Gegner des Fortſchritts der arbeitenden
Klaſſen hinſtellen können Unſer Antrag in Betreff der Gewerbe
gerichte ſollte uns doch dagegen ſchützen denn dieſer Antrag hatte
nur den Zweck die arbeitenden Klaſſen zu fördern Herr von
Vollmar hat es heute wieder ſo dargeſtellt als ob das Centrum
wenn es wollte die Lage der Arbeiter beſſern könnte Er
vergißt daß das Centrum nur 106 von den 397 Mitgliedern des
Reichstags hat Das Centrum iſt keineswegs die maßgebende
Partei es giebt nur zuweilen den Ausſchlag und das ſtels im
arbeiterfreundlichen Sinne Jch erinnere nur an unſeren
dampf gegen die Verſchlechterung des Wahlrechts Gerade beim

Septennat haben wie unſere Selbſtändigkeit bewieſen Herr
v Vollmar iſt den Beweis dafür ſchuldig geblieben daß das
Centrum irgend eine Vorlage im arbeiterſeindlichen Sinne ver
ſchlechtert habe Die katholiſchen Gewerkvereine vertreten die
Jntereſſen der Arbeiter ſie haben aber keine politiſche Tendenz
Beifall in der Mitte
Abg Dr Müller Sagan fr Vkp Meine Freunde werden

gegen die Reſolution der Sozialdemokraten ſtimmenab unſere Ausſtellung nur zum Schein geweſen wäre Der welche eine Kommiſſion zur Unterſuchung der Beziehungen

aben Auch iſt nicht richtig daß ſchnulpflichtige Kinder von

dann giebt es nichts Arbeiterfreundlicheres als die Fuldaer

zwiſchen dem Reichsamt des Jnnern und dem Centrund anderen Jntereſſengruppen einzuſetzen ſo e Werband

wahren uns aber ausdrücklich dagegen daß dieſe Ablehnung
ein Vertrauensvotum für den Staatsſekretär Graf von e
dowsky aufgefaßt wird oſar vertag hen der Abs folgen perſönliche Bemerkungen der Abgg vonund Dr Hitze VollmNächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr

Jnitiativ Anträge betr die Wohnungsfrage
Schluß 5 Uhr
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8 Sitzung vom 22 Januar 11 Uhr
Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Die zweite Berathung des Etats wird fortgeſetzt beim

Extraordinarium des Etats der Forſtverwaltung
Abg Movren Ct macht noch auf die Schädigung des Er

trages der Gemeinde Schälwaldungen durch die Einfuhr großer
Mengen von Quebrachoholz aufmerkſam

Abg Funck frſ Vp erklärt die Quebrachoholzfrage gehöre
vor den Reichstag Uebrigens erſcheine ihm von allen
agrariſchen Forderungen die nach einem Quebrachozoll als die
unbegründetſte und ansſichtsloſeſte

Abg Frhr v Plettenberg Mehrum konſ macht darauf
aufmerkſam daß die deutſche Armee nur mit Eichenlohe gegerbte
Schuhe gebrauchen könne um große Marſchleiſtungen zu voll
ziehen Man müſſe daher die Schälwaldbeſitzer ſchützen

Abg Funck erwidert daß wenn unſere Armee nur mit Eichen
lohe gegerbtes Leder verwenden wollte im Mobilmachungsfalle
dann noch kein Armeecorps mit Stiefeln ausgerüſtet ſein würde
dere Quebracho gegerbte Leder ſei keineswegs minder
werthig

Die Poſition wird angenommen ebenſo der Reſt des

Extraordinarium s gEs folgt die zweite Leſung des Etats der Domänen
verwaltung

Bei den Einnahmen bemerkt zum Titel Ertrag von
Domänenvorwerken

Abg Ehlers frſ Vg Die Agrarier haben wiederholt be
hauptet die Erträge der Domänen ſeien ein zuverläſſiger Baro
meter für die Lage der Landwirthſchaft Jch beſtreite das ent
ſchieden ſo ſehr ich auch aus anderen Gründen auerkenne daß
die Landwirthſchaft ſich in einer ſehr ſchwierigen Lage wenn
Sie wollen in einer Nothlage befindet Daß die Erträge der
Pachtſummen der Staatsdomänen ſo ſehr heruntergegangen ſind
iſt zum großen Theil darauf zurückzuführen daß die Pacht
ſummen wie die Regierung ſelbſt zugiebt früher viel zu hoch
waren Daß die Pachtſummen jetzt auf einen vernünftigen Be
trag heruntergeſetzt ſind iſt ein Fortſchritt

Abg Dr Rewoldt freik Den Ausführungen des Vor
redners kann ich nur in allen Punkten widerſprechen Heiter
keit rechts Die zu dieſem Etat von der Regierung gegebenen
Nachweiſungen zeigen nur daß die Landwirthſchaft ſich heute
in einer ungleich ſchwierigeren Lage befindet als vor 18 Jahren
ſie ergeben aber nicht daß die Pachtſummen bei Beginn der
Pachtzeit ſchon zu hoch waren wenn es auch nicht zu beſtreiten
iſt daß ſich die Pächter im Laufe der Jahre leider einen
ſteigenden Pachtzins haben aufbürden laſſen

Abg v Kardorff freik Die Freiſinnigen operiren immer
mit der Behauptung daß Deutſchland gar nicht in der
Lage ſei ſich ſelbſt mit Getreide ausreichend zu
verſorgen Dieſe Behauptung iſt von meinem verſtorbenen
Freunde Dr Schukz Lupitz glänzend widerlegt worden Der
Mangel an Pächtern ergiebt ſich lediglich aus der Thatſache
daß die Jntereſſenten immer noch nicht wiſſen ob der Land
wirthſchaft wieder aufgeholfen werden wird oder nicht Sie
fürchten daß man bei uns ſchließlich in gleicher Weiſe die Land

wirthſchaft vernachläſſigen werde wie es in England geſchehen
iſt Wenn Herr Ehlers die Nothwendigkeit eines beſſeren Zoll
ſchutzes für die deutſchen landwirthſchaftlichen Produkte leugnet
dann beſtreite ich es ihm daß er der heimiſchen Land wirthſchaft
Wohlwollen entgegenbringt Beifall rechts

Abg Frhr v Wangeunheim konſ Es wird bei uns Weizen
und Roggen ſchon vielfach mit ganz erheblichem Verluſt gebaut
Das widerlegt die Ausführungen des Abg Ehlers von ſelbſt

Abg Sieg nl Die zum Domänenetat beigebrachte Statiſtik
iſt ſo ſchlagend daß Herr Ehlers wenn er ſie genauer betrachtet
hätte ſeine Rede wahrſcheinlich nicht gehalten haben würde
Der Kleinbeſitz iſt heute noch in ſchlechterer Lage als der Groß
beſitz Der Domänenpächter ſteht gegenüber dem Beſitzer viel
günſtiger da denn ihm werden alle möglichen Bauten und
Melioratlonen verwaltungsſeitig auf Koſten des Staates ge
währt Weun trotzdem die Pachtſummen ſo erheblich zurück
gegangen ſind ſo zeigt das alſo nur wie ungünſrla die gegen
wärtige Lage unſerer Land wirthſchaft iſt Wer das nicht ein
ſieht perſebt eben von der Landwirthſchaft gar nichts Beifall
rechts

Abg Dr BVarth Frſ Vg Es iſt eine merkwürdige Politik
zu ſagen Wir ſind nothleidend und wenn ihr das nicht einfſeht
dann ſeid ihr dumme Kerle und gar nicht berechtigt mit nus zu
diskutiren was zur Hebung der Noth der Landwirthſchaft ge
ſchehen ſoll Ja meine Herren diskutiren werden Sie
wohl mit uns darüber müſſen denn wir ſollen doch
die Zahlenden ſein Lachen rechts Die Millionen
Arbeiter in den Städten ſollen ganz enorme Laſten auf
ſich nehmen Die Agrarier ſind die Vertreter des Kapitals im
Grund und Boden und wir ſind die Vertreter des landwirth
ſchaftlichen Gewerbes Lachen rechts Das land wirthſchaftliche
Gewerbe hat kein Jntereſſe an einem hohen Preiſe des Bodens
im Gegentheil wenn der Boden billig iſt dann kann es ihn
leichter erwerben Lachen rechts und darum iſt das Herunter
gehen der Pachtpreiſe gerade ein Zeichen der beginnenden Ge
neſung des landwirthſchaftlichen Gewerbes Durch Erhöhung
der Getreidepreiſe wird auch der Preis des Grund und Bodens
wieder erhöht und damit zugleich für den Ankaufenden die Noth
wendigkeit vermehrt Schulden zu machen So iſt der erhöhte
Zollſchutz in Wahrheit kein Heilmittel für die Landwirthſchaft
ſondern ein ihr äußerſt ſchädliches Mittel Sehr richtig links
Wenn es Jhnen gelingen ſollte für Jhre Zuſtimmung zum
Kanal einen Zollſchutz in einer bisher nie dageweſenen Höhe zu
erlangen ſo würden Sie alſo damit der Landwirthſchaft den
denkbar ſchlechteſten Dienſt erweiſen Beifall links

Abg Frhr v Wangenheim Die Freiſinnigen verlangen
von der Landwirthſchaft daß ſie ihre Produkte unter dem Her
ſtellungswerth verkaufen ſoll während doch alle anderen Gewerbe
verdienen wollen Seit über 20 Jahren ſind die Preiſe für
Getreide und Vieh gefallen in den großen Städten aber ſind
die Preiſe für Brot und Fleiſch geſtiegen Das iſt der ſchlagendſte
Beweis dafür wie gänzlich unznlänglich die r Preiſe für
die landwirthſchaftlichen Rohprodulte ſind ie Trennung von
Kapital und Arbeit wie ſie Dr Barth vornahm iſt eine alte
mancheſterliche Jrrlehre Und wenn ſie das nicht wäre wie
könnte ſich ſonſt Herr Dr Barth hier als Vertreter des land
wirthſchaftlichen Gewerbes aufſpielen Sehr gut rechts Sie
wollen dem Arbeiter nicht das Brot vertheuern Dabei leiden
die Arbeiter in den großen Städten lange nicht in dem Maße
unter den Fleiſch und Brotpreiſen wie unter der Kohlen und
Wohnungsnoth Aber darüber ſprechen Sie nicht Man ſieht
an Jhrer ganzen Agitation daß der Freiſinn nur die Vorfrucht
der Sozialdemokratie iſt Lebhaftes Bravo und Händeklatſchen
rechtsr Ehlers fr Vag Jch bin bekämpft worden wegen
Ausführungen die ich gar nicht gemacht habe Meine ganze
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als Mitglied der konſervatwen Partei haltenRede vätts h r dar nicht beſtritten daß der Rückgang des

können ſes ein Symptom der Nothlage der Landwirthſchaft iſt
Pacht habe nur davor gewarnt leſe Erſcheinung z ſtark
ſondern en Die Rede des Abg v Kardorff richtete ſich gar
zu beton en mich ſondern gegen den u

tet Herr v Kardorff hätte daher ſeine Rede beſſer im

ginge chen Die er iſt Erangegriffen worden als von mir ehrSieg piei denn hfe odenrente im Durchſchnitt geringer
cher Kapitalzins ſo iſt das ganz gerechtfertigt denn die

wirthſchaft bat V m ſo hohen Riſiko zu rechnen
uſtrie Beifall linkswied gut fr Ver Es iſt uns niemals eingefallen

der Landwirthſchaft zu verlangen daß ſie ohne Gewinn
vo uzire Wir haben vielmehr immer den Standpunkt ver

en daß ein jeder Produktionszweig gefälligſt ſelbſt dafür
rn olle daß er einen angemeſſenen Gewinn erzielt Der

egriff der Produktionskoſten iſt ſchwankend Gerade dadurch
daß die Agrarier den Zins des Bodenwerths in die Produk
tionskoſten einrechnen gelang en ſie dazu die Lage der Land

irthſchaft als nothleidend hinzuſtellen Kein anderer ProdukNonezweia außer der Landwirthſchaft verlangt vom Staat daß
er die Konſumenten zwinge höhere Preiſe zu zahlen als der
Ratur der Sache entſpricht Wenn Herr v Wangenheim den
Freiſinn als die Vorfrucht der Sozialdemokratie bezeichnet ſo
verſteht er den Kanſalzuſammenhang nicht Die Brot
vertheuerung iſt es die die ärmeren Klaſſen mit der
egen wärtigen Geſellſchaftsordnung unzufrieden macht

enn wir die Brotvertheuerung bekämpfen ſo thun wir damit
der Sozialdemokratie Abbruch Beifalls links

Abg Herold Ctr Der Rückgang in den Pachtpreiſen wird
ch auch in Zukunft bemerkbar machen Allerdings läßt ſich aus

dem Rückgange der Pachtpreiſe allein die Nothlage der Land
wirthſchaft nicht beweiſen Wir wollen den Bodenwerth nicht
ſteigern ſondern ihn auf einer angemeſſenen Höhe erhalten Auf
die Steigerung des Verkaufswerths kommt es der Landwirthſchaft
nicht an ſondern nur auf die Erhöhung des Ertragswerthes des
Bodens Die Arbeiter gegen eine geſunde Agrarvpolitik aufhetzen
können nur die welche die Zufriedenheit für das größte Laſter
halten Beifall rechts

Abg Frhr v LWangenheim konſ beſtreitet daß der Boden
werth bei der Prodnkiionsſtatiſtik in die Produktionskoſten ein

erechnet werde Die Zölle würden keineswegs wie die Frei
ändler behaupten vom Jnlande allein getragen
Abg Got hein fr Vergg Wir halten es für unſere Pflicht

die Bevölkerung rechtzeitig auf die beabſichtigte Zollerhöhung
aufmerkſam zu machen um ſie vor einer Ueberrumpelung durch
die Agrarier zu bewahren Wenn die Landwirthe darüber klagen
daß es ihnen jetzt ſo ſchlecht geht ſo müßten ſie doch bei näherer
Ueberlegung zu der Anſicht kommen daß das jetzige Syſtem
daran ſchuld iſt Lachen rechts Die Landwirthe müßten ſich
auptſächlich auf die Viehzucht legen daß aber die ViehzuchtWerk Vertheuerung des Getreides erleichtert wird habe ich noch

nie gehört Die Zahl derer die ein Jntereſſe an höheren
Getreidezöllen haben T iſt äußerſtßgering Die bisherige
Handelsvertragspolititkt hat ſich als ſegensreich er
wieſen der Wohlſtand der Arbeiter hat ſich gehoben die Zahl
der Auswanderer iſt geſunken die Sterblichkeit hat ſich ver
mindert Wir ſind eigentlich die wahrhaft Konſervativen Venn
wir Pornen davor ungeſunde Experimente zu machen Beifall
links

Abg ScholzBolkenhain konſ weiſt darauf hin daß 56 Proz
der Landwirthe Jntereſſe an höherem Getreidepreiſen haben

Abg Lüders Gronau fk Auch der kleine Grundbeſitz hat
ein weſentliches Jntereſſe daran daß wir endlich zu geſunden
Zuſtänden gelangen Jn der Provinz Hannover ſind die Pacht
preiſe um etwa geſunken Wohin ſoll das führen Gehen
die Verhältniſſe ſo weiter vermindert ſich fort und fort der
Ertrag der Güter ſo dürfen wir auch den Reinertrag nicht
mehr als Maßſtab für die Beſteuerung benutzen ſondern wir
werden dann zu einer gründlichen Steuerreform kommen
müſſen die für unſere Finanzen verhängnißvoll werden könnte
Beifall rechts

Hierauf werden die Einnahmen bewilligt
Ding a rin der Ausgaben wird gleichfalls ge

nehmigt
Beim Titel Zur und erſten Einrichtung von

en und Domän engrundſtücken im Extraordinarinm be
mängelt

Abg Bandelow konſ die Art der Umwandlung von
Domänenreſten und Anſiedlungsgütern in Domänenvorwerke

Abg Frhr v Wangenheim konſ ſpricht den Wunſch aus
daß bei der Veräußerung von Domänen und beim Ankauf
namentlich im Weſten rer vorgegangen werde

Miniſterialdirektor Thiel erwidert daß die Regierung bereits
jetzt ganz ſyſtematiſch zu Werke geht

Abg Herold Etr iſt der Anſicht man ſolle bei dem Erwerb
von Domänen mit Vorſicht verſahren Weite Gegenden eigneten
ſich für eine Domänenwirthſchaft des Staates nicht Der Staat
ſollte auch nicht Domänen erwerben um ſie weiter zu verpachten
ſondern um Muſterwirthſchaften darauf einzurichten

Abg Dr Sattler nl Ein weſentlicher Grund für diemangelnde Ergiebigkeit der Land wirthſchaft des Oſtens iſt das
Fehlen kleiner landwirthſchaftlicher Betriebe Da verſtehe ich es
nicht wie Frhr v Wangenheim den Staat noch beſonders zur
Schaffung großer Domänen anffordern kann Wenn aber
aus dem Erlös von Ackerverkäufen von Domänen 1,600,000 M
in die allgemeine Staatskaſſe fließen ſollen ſo bedeutet das doch
für die Domänenverwaltung in gewiſſem Sinne eine Ver
ſchenkung eigenen Kapitals Jch bitte den Regierungskommiſſar
um Aufſchluß hierüber

Miniſterialdirektor Thiel Dieſe Ueberweiſung von 1,600,000 M
an die allgemeine Staatskaſſe iſt in der Budgetkommiſſion nicht
zur Sprache gekommen Es handelt ſich in dieſem Falle auch
er nicht um eine Abgabe eigenen Kapitals denn es werden ja
n dieſem Etat und im Forſtetat wieder ſtaatliche Mittel zum
Ankauf neuer Domänen und Forſten vorgeſehen Die Sache
leicht ſich alſo aus

Abg Frhr v Waungenheim konſ Herr Dr Sattler hat
mich mißverſtanden Jch wünſchte nur daß die Verwaltung
beim Ankauf von Domänen nach beſtimmten Grundſätzen ver
fahren möge um überall ein richtiges Miſchungsverhältniß
zwiſchen Groß Mittel und Kleinbeſitz zu ſchaffen
dere Titel Zu fiskaliſchen Weinbergsanlagen

mer
Abg Engelsmann nl er wünſche daß in den künftigen

Etat noch weitere Mittel zur Anlage von ſtaatlichen Muſter
anlagen eingeſtellt werden mögen

Der Reſt des Etats wird bewilligt
er t der Etat der Domänen Verwaltung

e 9Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Präſident v Kröcher Bei dem großen Umfang der waſſer

wirthſchaftlichen Vorlage erſcheint es mir nöthig daß
wir wenn auch nicht formell ſo doch thatſächlich eine Sicher
eit haben wann die erſte Lefung derſelben ſtattfindet Jch

geſtehe offen ein daß es mir für die Förderung des Etats
erwünſcht wäre wenn die erſte Leſung erſt nach der eendigung
z zweiten Etatsberathung ſtattfände Aber ich ſehe ein daß
as nicht möglich iſt weil bei einer ſo großen Vorlage es wün

Zerewertd ſein muß daß die Kommiſſion gleichzeitig mit der
e dgetkomimiſſion arbeitet Sehr richtig links Jch halte es
deebarb für zweckmäßig daß die waſſerwirthſchäftilche Vorlage

e en wie Du t tathung vornehmen um ſo ſchwieriger wirkt die Unterdreding der Etatsberathung e r döher die Abſicht tie
ab ſweftiche Vorlage für Dienstäg den 29 d

die Tagesordnung zu ſetzen und den Montag den 28 d

dürfte und unbedingt ſicher geſtellt ſein müſſe ehe von

lichen Konflikts mit dem Vatikan habe Frankreich in der

erathen wird je ſpäter wir

raktionen freizuhatten Jch thelledie Berathung unter dene x hre eventuellen Bedenken geltenddas ſchon jetzt mil damit Sie
machen können

Abg Graf Limburg Stirum konſ Es wird ſchwierig ſein
innerhalb der kurzen Zeit ſich genügend zu orientiren Wir
hätten daher den Wunſch die Kaualvorlage möchte erſt am
erſten Montag oder Dienstag im Februar vor das Plenum
gebracht werden

Abg Dr Porſch Ctr Jch ſchließe mich dem Vorredner an
Auch meine Freunde haben angenommen daß die Kanalvorlage
erſt uns Februar zur Berathung kommen werde wir glauben
an et das am meiſten der Geſchäftslage des Hauſes
entſpricht

Abg von Eynern nl Meine Freunde ſchließen ſich der
Auffaſſung des Herrn Präſidenten an

Abg Dr Eattler nl Der Herr Präſident hat ganz recht
Wir müſſen doch wünſchen daß wir noch vor Oſtern den Kom
miſſionsbericht über die Kanalvorlage erhalten ter
rechts Zeit zum Studium der Vorlage haben wir bis zum
29 d M noch genug

Abg Dr Varth fr Vrg und Abg Dr Wiemer fr Vpt
ſchliehen ſich für ihre Partelen den Ausführungen des Abg
Dr Sattler an während

Abg Frhr v Zedlitz fk den von zwei großen Parteien des
Hauſes geänßerten Wünſchen ſich anſchließen zu müſſen glaubt
zumal da es für die Erledigung der Vorlage ganz gleich ſei ob
die erſte Leſung 8 Tage früher oder ſpäter ſtattfinde

Präſident v Kröcher Zu einer Beſchlußfaſſung können wir
heute natürlich nicht kommen J werde die Wünſche des
Hauſes ad referendum nehmen muß aber ſchon heute um noch
mildere Beurtheilung bitten wenn ich Jhnen zur ſchnelleren Er
ledigung des Etats in dieſer Seſſion mehr Abendſitzungen als
gewöhnlich in Vorſchlag bringe Heiterkeit

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Kleinere Etats
Schluß 4 Uhr

Ausland
Die Wirren in China

Zu den vielfach laut werdenden Klagen über den ſchlep
penden Verlauf der chineſiſchen Operationen ſchreibt
die Köln Ztg der ſchwierigſte gegenwärtig zu erledigende
Punkt ſei die Zahlung einer ausreichenden Ent
ſchädigung die eine Milliarde überſchreiten
einem Abzug der verbündeten Truppen aus Tſchili geſprochen
werden könne Die Aufbringung einer Kriegsentſchädigung
könne aber nur durch eine ausreichende Erhöhung der
Seezölle bewirkt werden erſt wenn alle Mächte zugeſtimmt
hätten ſei die erforderliche Grundlage gegeben den endlichen
Friedensſchluß und die Räumung des Landes herbeizuführen
Dieſe Einigung werde jetzt angeſtrebt diejenigen Mächte aber
denen die Räumung am meiſten am Herzen liege ſollten daher
alles aufbieten daß die Zollerhöhung baldigſt einmüthig be
willigt werde

Aus Peking wird unterm 21 d M gemeldet daß Prinz
Tſch un tags vorher alſo am letzten Sonntag einem Konzert
der Kapelle des 1 Oſt aſiatiſchen Jnfanterie Regts
beiwohnte das in Anweſenheit des General Feldmarſchalls
Grafen v Walderſee in der deutſchen Geſandtſchaft ſtattfand
Der Prinz hatte kürzlich geäußert es ſei ſein lebhafter Wunſch
einmal deutſche Militärmuſik zu hören Jn Begleitung des
Prinzen befanden ſich ſeine beiden jüngeren Brüder

Aus vatikaniſchen Kreiſen verlautet trotz des augenblick

Beſorgniß daß Deutſchland nach dem Friedensſchluß in
China die Frage der Uebertragung des Protektorats über
die Katholiken an die einzelnen Mächte aufrolle die Kurie
um Unterſtützung gebeten Der Papſt werde deshalb die auf
einem kaiſerlichen Dekret beruhenden Rechte Frankreichs als
einziger Protektionsmacht aufrecht zu erhalten ſuchen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
An Nachrichten vom Kriegsſchauplatze iſt heute wieder nur

ein dürftiges Telegramm des Reuter ſchen Bureaus zu ver
zeichnen Es iſt aus Kimberley vom 21 Jan datirt und
lautet Die Bedeckungsmannſchaft eines britiſchen Convoi hatte
ein Gefecht in der Nähe von Boshof Der Feind wurde
mit Verluſt von 15 Todten und Verwundeten zurückgeſchlagen
Die Engländer hatten 3 Leichtverwundete

Aus dem Haag wird berichtet daß Präſident Krüger ſich
geſtern nach Ut recht begeben hat woſelbſt er mehrere Wochen
Aufenthalt nehmen wird wahrſcheinlich ſoll dort eine Augen
operation vorgenommen werden

Jn Brüſſel wurde am Dienstag das Urtheil in der neuen
Verhandlung des Prozeſſes der Regierung von Trans
vaal gegen die Unternehmer der Eiſenbahn
Kumatipoort Leydsdorp wegen Uebervortheilung in
Höhe von I1 Millionen Francs geſprochen Die Verleſung
dauerte Stunde Die Klage gegen den erkrankten Bankier
Robert Oppenheim wurde vom Prozeß abgetrennt Jngenieur
Louis Warnant und Baconnier Paris wurden frei
ageſprochen Eugen Oppenheim erhielt 3 Jahre Gefängniß
gegen 1 Jahr in der früheren Verhandlung Henri Warnant
erhielt 2 Jahre gegen 1 Jahr in der früheren Verhandlung
Baukier Terwagne Lüttich 1 Jahr gegen 6 Monate in der
früheren Verhandlung Alle Angeklagten waren abweſend

Portugal
Aus Liſſabon kommt folgende Depeſche Die einſtimmige

Anſicht der politiſchen Kreiſe nach der letzten Kammerberathung
Edt dahin daß die früheren Bündnißverträge zwiſchen

ngland und Portug al durch irgend einen neuen Artikel
gewiſſermaßen werden verjüngt werden Da bisher
keinerlei Nachricht aus Liſſabon über den Jnhalt jener Kammer
berathung hierher gedrungeu iſt ſo iſt es ünmöglich zu ſagen
in welchem Sinne die Portugieſen eine Veriüngung ihrer
ſogenannten Bündnißverträge mit England wünſchen Bisher
äußerte ſich die Alllanz lediglich darin daß Portugal den Eng
ländern in Südafrika die unwürdigſten Schergendienſte leiſtete

Amerika
Wie ein Telegramm des New York Herald aus Port of

Spain Trinidad meldet haben mehrere Perſonen vom Feſt
lande von Venezuela berichtet daß die einem britiſchen Reichs
angehörigen gehörende Schaluppe Maria Thereſia von
dem venezolaniſchen Kriegsſchiffe Miranda verbrannt
worden ſei Wie weiter gemeldet wird habe die Regierung von
Venezuela die den Verdacht hege daß von Trinidad aus Waffen
für die Rebellen eingeführt würden angeordnet daß alle
Fahrzeuge die mit Trinidad Handel treihen angehalten
würden

Strafkammer zu Halle

Halle 22 Januar
Unter Ausſchluß der r Craeteh wurde verhandelt wider

den Handelsmann Leopold Stierling hiex der wegen Kuppelei
angeklagt war Er wurde zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

us Unterſuchungshbaft vorgeführt erſchien der Arbeiter Franz
Tögel aus Giebichenſtein angeklagt d Verübung ruhe
ereade Lärms gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs Sach
eſchädigung Beleldigung und gefährlicher Bedrohung Mil

dieſer aber nur wegen gemetinlchaftlichen usfrieobruchs und Sachbeſchädigung Albert i der
alt bisher unbeſtraft a 283 Jahre alt hat ſchonviel Beſtrafungen erheblicher Art wegen verſchiedener Gewalt
thätigkelten hinter ſich Der betreffende Vorgang an dem haupt
ſächlich Franz T ſchuld geweſen hat ſich am 6 Oktober v J
mittags in Giebichenſtein am Galgenberg ereignet Franz Tögel
war als er Pferde ſeines Arbeitgebers an der Pumpe des

e Kowalski tränkte über die Bemerkung eines
lrbeiters er ſolle nicht zu heftig pumpen well ſonſt die Pumpe

ruinirt werde in höchſtem Grade ägerlich geworden hatte lant
geſchimpft und getobt ſo daß ein anſehnlicher Menſchenauflauf
entſtanden war Unter der Eiſenbahnbrücke am Galgenberge
war Franz T in ſeiner Wuth dem Bahnarbeiter A Kittner zu
Leibe gegangen den er gepackt und a Jagen bis ihn der Maurer
Karl Wentzke weggeriſſen Bei dieſer Gelegenheit hatte Franz T
einen Schlag auf den Kopf bekommen und hierauf den Bahn
arbeiter Kittner ſowie den Arbeiter Otto Hanke mit Todtſtechen

h Als Franz T nun gar keinen hatte erwiſchen können
um ſeine Wuth auszulaſſen war er in die Kowalskiſche Fabrik
eingedrungen begleitet von ſeinem Bruder und hatte mit einer
Eiſenſtange unter fürchterlichem Toben Fenſterſchelben und
enſter richaßee nachher auch noch ein Stacket beſchädigt
llbert T wollte nur mit in die Fabrik gegangen ſein um

ſeinen wüthenden Bruder zu beſänftigen An der Sach
beſchädigung war Albert T nicht betheiligt er wurde wegen
gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs zu einer Woche Gefängniß
Franz Tögel aber zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Wegen
des groben Unfugs verübt durch ruheſtörenden Lärm wurde
Franz T zu 1 Woche Haft verurtheilt dieſe Strafe aber als
verbüßt erklärt

Wegen Urkundenfälſchung und Betrugs angeklagt war der
bisher unbeſtrafte Kaufmann Emil Oskar Noack aus Merſe
burg 32 Jahre alt Er räumte die ihm zur Laſt gelegteü Straf
thaten ein Als Jnhaber eines elektro techniſchen Geſchäfts war
er im vorigen Jahre in Geldverlegenheiten gerathen und hatte
deshalb ſünf Wechſel angefertigt ſelbige fälſchlich mit Accepten
fremder Perſonen und mit falſchem Domizilvermerk verſehen und
dieſe falſchen Wechſel beim Bankier Zehender in Merſeburg
zum Diskontiren gebracht Jene Wechſel lauteten über 408
483 320 M, 516 M und 362 M Vom Bankier hatte N des
Wechſelbetrags erhalten der Reſt ſollte nach erfolgter Einlöſung
beglichen werden Entdeckt wurde die Fälſchung und der Betrug
durch Zehender als einer der Wechſel mit dem Accept Rothen
berg in Wernigerode zur Einlöſung präſentirt und zurück
gewieſen worden war Um nun die Fälſchung zu verdecken
hatte N aus Wernigerode fälſchlich unter dem Namen
Rothenberg an Zehender telegraphirt es liege ein Miß

verſtändniß vor das Accept ſei richtig Weiter hatte N
von dort aus per Poſtanweiſung 175 Mark an ſeine eigene
Adreſſe nach Merſeburg geſchickt und auf dem Abſchnitt ver
merkt Abſender Rothenberg Wernigerode Reſt folgt nächſter
Tage Mit dieſem Abſchnitt täuſchte er dann Zehender und
theilte ihm fälſchlich mit es ſei alles in Ordnung Nachträglich
hat N jene Wechſelbeträge gedeckt Unter Zubilligung mildern
der Umſtände begründet durch ſeine Nothlage und bisherige
Unbeſtraftheit wurde er dem Antrag des Staatsanwalts gemäß
zu 4 Monaten und 1 Woche Gefängniß verurtheikt

Wegen Uebertretung des s 367 Abſ 8 Str B und wegen
vorſätzlicher mittels gefährlichen Werkzeugs verübter Körper
verletzung hatte ſich der 15 7 Jahre alte Dienſtknecht Otto
Zabel aus Dalena zu verantworten Am 23 Nov war er mit
einem TaſchenTeſching das er augeblich in einem Schuppen
gefunden nach Löbejün gegangen und hatte ſich dort 30 Patronen
gekauft Auf dem Rückweg nach Dalena in Geſellſchaft zweier
Dienſtmädchen und einiger Knechte hatte Zabek mehrmals ge
ſchoſſen und zwar zuerſt in Löbejün an Jänicke s Ziegelſcheune dann
nach einer Pumpe nach einem Fenſter aus dem ein Mann herausſah
am Bahnhofe nach einem Eiſenbahnwagen und einmal auf einen
Mann ohne dieſen zu treffen Unterwegs als ihm die 16jährige
Marie Kaiſer zugerufen Otto laß das ſein, ſchoß er
das junge Mädchen in den Oberſchenkel Der An
geklagte behauptete der letzte Schuß ſei aus Verſehen los
egangen er habe nicht abſichtlich auf Marie Kaiſer geſchoſſene wurde nur fahr läſſige Körperverletzung als erwieſen er

achtet und der Angeklagte dem Antrage des Staatsanwalts
gemäß zu 4 Monaten Gefängniß außerdem wegen der Ueber
treiung zu einer Woche Haft verurtheilt Die beſchlagnahmte
Schußwaffe ſoll eingezogen werden

VProvinzialnachrichten
Mertendorf 22 Jan Ein ſchwerer Unglücksfall

ereignete ſich auf der hieſigen Grube Der zur Maurerarbeit
im Schachte anweſende H Kneußel aus Wethau benutzte zur
Abkürzung eines Weges einen vom Betriebsführer ſtreng ver
botenen Weg und wurde auf dieſem vom Förderwagen ergriffen
und zerquetſcht Er war auf der Stelle todt Der Verunglückte
hinterläßt eine Wittwe und 5 Kinder

z Weiſtenfels 22 Jan Die Zuckerfabrik hat in der
geſtern abgeſchloſſenen Campagne 428,500 Ctr Zuckerrüben ver
arbeitet gegen 377,450 Ctr im Vorjahre Anläßlich des Schluſſes
der Campagne hatten ſich eine Anzahl Arbeiter gründlich be
trunken und veranlaßten in den Straßen mehrere wüſte
Schlägerelen bei denen es zum Theil erhebliche Ver
wundungen ſetzte

K Erfurt 22 Jan Selbſtmord Schwerer Ver
brecher Der an ſtarker Nervoſität leidende 70 Jahre alte
Poſtſchaffner a D Voigt hat in einem Anfalle von Geiſtes
ſtörung ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht Der
Dienſtknecht Albert Schumann aus Dielsdorf bei Weimar welcher
am Sonnabend vom Erfurter Schwurgericht wegen Nothzucht
Mordverſuchs c zu 14 Jahren Zuchth aus verurtheilt worden
war wurde heute vor das Forum des Schöffengerichts geführt
Vorſichtshalber war die Korridorthür vor dem Sitzungsſaale
verſchloſſen worden autzerdem hatten ſich zwei Poltzeiſergeanten
aufgeſtellt Der ſchwere Verbrecher erhielt noch eine Zuſatzſtrafe
von 2 Monaten Zuchthaus weil er in Frienſtedt einen
Mitknecht mißhandelt hatte Schumann bewahrte einen ſtoiſchen
Gleichmuth

Gommern 22 Jan Von den ſtreikenden Stein
bruchsarbeitern haben 34 die Arbeit zu einem Stunden
lohn von 27 Pfg wieder aufgenommen Die übrigen tadeln
dies verharren im Ausſtand und fordern nach wie vor 30 Pfg
Stundenlohn

Schönebeck 22 Jan Uebernahme eines Ueber
weges Wie das Sch erfährt hat die Eiſenbahn
verwaltung der Stadt die Uebernahme des Frohſeſchen Ueber
weges nach der Wilhelmſtraße angeboten und will noch 30,000 M
zuzahlen Der Magiſtrat ſoll das Angebot als zu niedrig ab
gelehnt haben er verlangt angeblich 50,000 M

E Rudolſtadt 23 Jan Brandſtiftung Jn derSonntagnacht brach im benachbarten Göſſelborn ein Feuer aus
welches die Gehöfte der Landwirthe Gebſer Hoffmann und
Apel ſowie 4 Scheunen in Aſche legte Jnfolge r els
und des herrſchenden Sturmes griff das Feuer mit raſender Eile
um ſich Als Braudſtifter wurde der mitabgebrannte Landwirth
Gebſer durch den Wachtmeiſter Zabel verhaftet und in das Ge
fängniß abgeliefert Gebſer iſt jetzt der That geſtändig es wird
jedoch angenommen daß er die That infolge gtt Um
nachtung begangen hat indem er in letzter Zeit wiederholt
Spuren von Leierruie zeigte

Leipzig 22 Jan Raubanfall Jn einem Grundſtück
am Brühl wurde der Verkäuferin eines in dem Hauſe befindlichen
Uhrengeſchäfts auf der Treppe von einem Unbekannten ein Lein
wandbeutel mit 466 M entriſſen Die Verkäuferin hatte das
Geld gebſt mehreren Werthpacketen von der Poſt geholt Der
Dieb iſt da die Beraubte ſo beſtürzt war daß ſie an eine Ver

angeklagt war ſein Bruder her Arbeiter Albert Tögel folgung nicht dachte mit ſeiner Beute entkommen



Vermiſchtes
at in der Reitbahn Riltmelſter v Kroſi tet tetm Wiontag achmittag in der innerhalb des z

ments belegenen Reitbahn von unbekannter Hand du a
Fenſter erſchoſſen und war ſofort tod t Dux e ein
geleitete Unterſuchung iſt bisher nichts über den er er
mittelt

entſtand geſtern abend um s Uhr im Eiſenr gebe zu Danzig ein Brand rerſt bewältigt werden konnte nachdem 4 Dampfſpritzen und z
reiche andere Löſchapparate in Thätigkeit getreten waren
Dachgeſchoß iſt vollſtändig ausgebrannt

Die Erkrankung des greiſen Komponiſten Guiſeppe
Verdi iſt ſehr ernſter Natur Verdi hat infolge des
Schlaganfalls den er erlitten die Sprache vollſtändig
verloren ſein Zuſtand verſchlimmert ſich von
Stunde zu Stunde Das italieniſche Königspaar läßt ſich
fortwährend nach dem Befinden des Patienten erkundigen in
ganz Jtalien herrſcht herzliche Antheilnahme Jm italieniſchen
Senat machte der Präſident geſtern die offizielle Mittheilung
von der ſchweren Erkrankung Verdi s und knüpfte die beſten
Wünſche für die Wiederherſtellung des Künſtlers an Das Haus
erklärte ſich ſofort einverſtanden daß dieſe Wünſche dem Kranken

übermittelt werden C hulkchiſes Von einen
ntergang eines japaniſchen ulſchiffes Vonr iſt die japaniſche Marine heimgeſucht worden

Das japaniſche Schulſchiff Jtſukuſhima iſt an der Oſtküſte
Japans mit 95 Perſonen an Vord darunter 49 Kadetten
untergegangen Ob alle an Bord Befindlichen umgekommen
ſind oder ob einige ſich gerettet haben iſt noch gänzlich un
beſte ſt Wegen des Peſtfalles in Konſtanlinopel iſt bis

auf weiteres der rumäniſche Schiffahrtsdienſt Konſtantinopel
Konſtanza ganzlich eingeſtellt

e Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

24 Januar Milder wolkig meiſt trübe Niederſchläge
25 Januar Ziemlich milde bedeckt trübe Niederſchläge

Friſche Winde

Meteorologiſche Station zu Halle

S 22 Januar 23 JanuarUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,5 763,8r Fellins Sel FenchtigteltWagen vnuten SW 1 NW 1
Maximum der Temperatur am 22 Jannar 7,50 C
Minimum in der Nacht vom 22 Januar zum 23 Jannar 4,90 C
MNiederſchläge am 35 Jannar 7 Uhr morgens 0,0 m

Bericht des Berliner WVetterburegus
vom 22 Januar morgens

Memel Swinemünde 763 4 WSWbedect Hamburg 764 6 W A dedeckt Borkum 765 4
SW 4 bedeckt Berlin 766 42 SW 2 dedeckt München 774 35
W 4 Schnee Wien 772 40 W 6 wolkenlos Trieſt 772 55 ſtill

2 wolkenlos Petersburg HaparandaCorl 767 9 W 4 Regen Paris

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Einnahmeüberschuss der Gelsenkirchener B ergwerks

Gesellsehaf im Dezember betrug 1,567,610 M gegen 503,430 M im
November 1900 und 1,011,372 M im Dezember 1899

Infolge starker und vieifacher Deberzeichnung wurde die gesrrige
Subskription auf 49 Mill M 3 proz Sächsische Rente bei den
Zeichnungsstelten bereits um 15 Uhr geschlossen

Rio de Jauetro 21 Jan Wechsel aut London 10
Basnos Aires 21 Jan Goldagio 132 10

Antworten auf Zuschriften
Köthen Sie finden die Notirung der Rumän Anleibe 1894 imKurszettel des Morgenblattes

Waaren und FProduktenbertechte
H alte 22 Jan Berieht äher Stroh und H s u mit

gothellt von Otto Westphal Sämmtliche Prolse gelten für
50 kg und zwar bei Partlen frel Bahn hler bei einzelnen Fuhren frei
tof hler Roggen l angstroh Handdrusch bei Partien
ohne Angebot in einzelnen Fuhren 3,00 M Maschinen
stroh bei Partlen Roggenstroh ohne Angebot Weigzenstroh
ohns Angebot in einzelnen Fubren Roggenstroh 75 D
Welzenstroh 1, 60 M Wieseonhenu bei Partien hiesiges oder
Thäringer 3,50 MM minderwerthige Sorten 2,50 bis 3 25 M
in einzelnen Fuhren hiesiges dodor Thüringer 3,75
minderwerthige Sorten 2,50 3 50 M Klecehegd bel Partien
erster Schnitt beste Sorten 3,50 AI minderwerthige Sorten ohne
Angebot in einzelnen Fuhren erster Schnitt beste Sorten 4
minderwarthige Sorten ohne Angebot Vorfatren in 200 Ceniner
Ladungen frei Bahn hie 130 in einzelnen Ballen vom Lager
hler 1,60 M Häcksol gesund und trocken bel Partien 2,30
im einzelnen vom Lager hier 60 I

Getreido
New Vork 22 Jan Telegr Rother Winterweizen

loco 79 Januar 78 März 79 Mal 79/, Jull 79 Mais
Januar 47 März 45 Mai 44 Mehl 265 Getreide
fracht 2

Chicago 22 Jan Ielegr Weizen Januar 72 Mai74 Mais Januar 364 gr
eipsaig 22 Jan Werzen per 1000 kg n tto inländ al S15 0 M bez u Br do geringer s u be r rUMI bez u Br ausländischer 182 188 M bez u Br Still

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 146 150 M bez u Br Posener
und preussischer 151 155 b bez u Br aus ländischer 149 153 41
Br Flau Gerste per 1000 kg getio Braugerste hiesige 150 bis
r t bez v u 27 en 129 146 M bez u Braker per g ne nländischer 143ländischer b v be a Se anDanzig Jan eizen loco unverändert Cmesatz 25inländ höehrb u weiss 151 155 do ivländ geilb r r

bochb und weiss 118 do hbellb 115 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug lirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 124 do russ
und poln m e e per Aug Regnlirungspreis zum freien Verkehr Ge grosse 660 700 armi Se e i n rönigsber 22 an e un verän ert m udo loco 8000 f Zollgewicht 124,20 e ne

ruhig Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewieht 118 123,55
Hambugg 22 Jan Weizen loco loco bolsteiniseher

140 163 Lapiata 135 137 n loco etetig vüdrussischer matt
burg o IIo loco 110 112 meekleuburgischer 186 114

Hafer stetig Gerst stetig
Amsterdam 22 Jan Weizen auf Termine geschäſftslos März
A loco Z e März 128 Mai 129

er pen KRoggeGeh behau ler dies ter m net Ant
Poe t I re an Weizen pr Mai 9,50 Roggen pr Mai 6,10

L iverpool 22 Jan Weizen Hehl und gemischter amoerikani zen Brewen

Kull 22 Jan Weizen schwächer
Oelsaaten

New Vork 22 Jan ITele
do Rohe und Brothers 7,90

Leipzig 22 Jan
r 100 kg netto 1

per 100 Eg netto ohne Fass

Fettwaaren
gr Schmalz Western eteam 7,65

kg A bez Raprbez u Br
50 M bez gefrorenes 58,00 M

ne urg 22 Jan Rüböl onverzolli ruhig loco 60,0
2 Schmalz boehauptet

Armour shield in Tubs 39 Pfg andere Marken in Do
Eimern 40 Pfg Speck stetig Short clear middling loco

39

t en 22 Jan Schmalz per Jan 92r erh 22 Sag Schlussbericht Rüböl behaupiet Jan 66,25 Febr
66,50 März April 66,75 Mai Aug 61,25

Poetroleum
Petroleum ruhbig

Börsen Schlussbericht Raktinirtes Petroleum

Bremen Wilcorx in Tube

Hamburg Standard white looo
Bremen 22 Jan

loco 90 Br
Raffinirtes T Weise

per Febr 38,50

Petroleum Standard white in
New Vork 7,45 do in Philadelphia 7,40 do Refined in Cases 8,59
do Credit Balances at Oil Citv 117 00

Sämereien
Peotereburg 22 Jan Hanf loco 46 54 Leinsagt loco 16,90

Schlussberiecht,Antwerpen 22 Jan
per Jan 18,25 Br16,25 ber u

April 18,75 Br
New Vork 22 Jan

Budwoels

Junghunzlau
Pardubits
Brandoeis
Acelnik
I eitmeritz
AussigSohiffeanaohriokten

Bewegungen der Dampfer des Nord
Barbarossa 18 von Port Said nach Bremen

nach Bremen

Brewen 21 Jan
deutschen ILloyd
Preussen 19 von Shanghai
silien 19 Ouessant passäirt eWerra 19 von New Vork nach Genua

Koblenz
nach Brusilien 19 St Vincent

Willehad 19 von isstand

0,91
0,66
0,10
0,20

017

078

Fisstand
Eisstand 5 Grad Wärme
stand Magdeburg BEisestand

e XXÜmCT anD Gr K B VI uk 1900
do VII unkb b 1903
do VIII S b 1905ukb
do IX u IXa bis 9 uk

D Grundsch Obl fre Z
9

B Pfd VII
u Ia conv

X unkdb 19 8
do XI u XII 1920

Hamb IIypothek Pfd
8 251 310 unk 1925

do unk bis 1900
do S 01 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905
do alte u con

er 1904

Nenroder Kunstanstalt 8 419 46 b
Nienburg E A abg
Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft
Oppeln Portl Cem
Orenstein Koppel
Sangerhäuser Masch
Saxonia Cement
Schäfſfer u Walcker
Schlesische Cement
Schwartzkopff
Siemens Glas Industr 17
Siemens Halske
Stettiner Cham Didier
Sudenburg Maschin
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie

Union konv
69 St Pr

Wittener Guss
Wilhelmshütte conv
Zuckerfabr Fraustadt 11

Dentuzche RisenbA Prior Oblig
Dortm Gronau
Osatprouss Süchhahn

Berliner Börse
vom 22 Januar

Ergänzung zu den telegr
AMe dungen im gestr Abendblatt

Bauk Discontbto
Berlin Wechsel 5 omhb 6

Amsterdam
Petersburg S Brüssol 3

Dentsohe Fonda u Staatspap
Barmer Stadtanleihe
Berliner Sladt Ohb l

Angdeburger St Anl zW II IV VI
Meininger Hyp Pfdb
do II unkdb bis 1900
do

Westpr Prov Anl
iugts Eis Anl

BRayrische Anleihe
Braunsch w 20 Uhlr I
Köln Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr I oose
Meininger 7 oose
Oldenbe 40 Thlr Loose

Ausläudisehe Fonäs
Argent Gold Anl 59

do innere do 4Barletta 100 Lire ILoose
Bukar Stadt Anl 1884

Chilen Gold Anl 1889
Chinesische St Anl

Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussische
Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1904 uk

IX X 1966 uK
do XI XII 1908 uk

II III 1906 uk

P C Pfd II rz 110do III V u VI rz 100
XIII r 100

XIV ukb 1905
XV ukb 1904

Pr Centrb Pfdbr 1900

4 1100 00B

Deutagohe Bigenbhe St Prior
Breslau Warschau
Dortinund Oronanu
Mnrienb Allawkaw
Ostprouss Südhahn

41 84 75b 8 156,59a 84 30b

EisenblaPrior Obligationen
ltal Eis Obl v St gar
do AMittelmeerb stfr
emhberg Crernowitz
Dost Fr Stnutshb gar

Ergänzungsn
CEgyptische pr

do dFreiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

kons Goldrente
Monopol Anl
Gd Anl v 1890

Lissabon Stadtanl 1886

Mailand 10 Lire Lose
Mexikaner Anl à 100

o Pr Hp A B 49 Jan I
do 45 Apr O
do 3 h Jan J
do 3 Apr O

Pr Pfdbr Bk uk 1905
XVIII ukdhb 1908

ukdb 1909
XXu XXl uk 1910
Kleinb Obl b 1904

m P 1908Comm Obl b 1907
do Em II unk 1910

Rh W Bder I III
ukb b 1905

u I u IV P 1904
v VI ukdb 1908

VII unkdb 1908
VIII ukdb 1910

Hesterr Lokolbahn
Nordwestbahn

3üdöster Bahn Iomb
Obligationen

Ung Nordosthb Gold 0
do Eisenb Silb A
lwangorod Domhbr gar
Kosl Woroneseh Obl
K Chark As Obl 89
Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron
Mosco Kursk
Mosco Rjässn
Sſosco Smolens
ODrel Griäsi 1889
jan Koslow
Kjäsaun Uralsk gar ukd

b 1909
juschk Morczansk
I Rybinsk Bologoye
zuss Südwestbahn
lPranskaukasische
Warschau Wiener 10er

Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860er Loose
Rumän Anleihe

do mittlere

Russ Gold R 1884 87
do Orient Anl

d

do Nicolai Obli
do Boden Kredit
do 38 V do

Russ Präm Anl 18

Sohwed St Anl

do Hyp Ptdbr 1878

er

e e

Westpr ritt
Pommersche
Posensche
Preussische

c e n

c

Wladikawekas Oblig
do unkdb b 1906

e e

S S

c l

1900
1906

I I Bau4
4

e 2 4
SchlesischeTürkische Anleihe D

Administ
do 400 Fres ILoose

Ungarische Gold A
Staats R 97

Industrie Aktien
A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut
Archimedes
Bauges Berl Chrl i
do B Wilm G i
Braunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst

Union Gratweil
Brsl Eisenb Iänke
Breslauer Oelwerke

Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserw

SMlanitoba rz 1933 g 7 Zoribera FPae h i Leipziger Börse 22 Janu

o c

M

Sichea Rent An 7333
8 i u S Fr rz 1931
Central Pacific

32/0 Stantsan 1855
do 67 k v 40/0

31 5 andrentenbr 500 95,909

Bisenb Stamm Akt
Aussig Tepl 500 kl

7 Böhm Nordbahn
htiehrad Lt A

Annatol I 2040 M

blacedonische G O
Portug Eisenb O I

n o h

Bisenbahn Stamm Aktien
Anchen blastricht
Buschtiechrader B
Halberst Blankenb
Jura Simpl Kv Westhb 4

do
Galiz K I udw

6 Graz Köklaeh
2 Marienburg Mlawug

Bisenb St Akt
Dux Bodenb Lit A

5 124,706
z

Ausländ BVisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Aussig Te pine
do

Marienburg M

1000
500

Thlr
100
500

do B
B

do B
lawkaChem Fahbr Scheri

Chemn Masch Zimm 14
Dessauer Gas
Deutsch Am Werkz 8
Ditsch Gasglühl Ges 32
Dtsche Jutespinnerei
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch n
Görlitzer Eisenbbed

I Böhmische Nordbahn

Galiz en
Kaschau Oderberg
Kronpr Rud St
lemberg Crernowitzs
Oerterr Nordwestb

B EIvethalb
Südösterreich ILomnb
Ungar Galiz gar

26,90 ba

Bank u Kredit Akt
Allg D Kr A Lpe 175,00626
Dresdener Bank

7 Gothaer Privathb
Leipziger Bank
d Hypoth B 127 506

7 u Sparb 114,7507 Sächs Bank
Zwickauer

e Gussstahl
ansaarg e Gummi

Harkort St Pr konv
do Brückenb konv s

Hiraehberger Masch

ling Th Fiseng

Dombrowo
285 00 be Ku

Ob Warschau Teres 127 Wargehaun Wien

o conyKurfürstend Ges i Läq

Ludw a Co
Mälzerei Wrede e 6

trassenbahn

ohe Kypoth Pfandhbriofe
a Rentenhriefe

o

Industrie Papierse
Chemn Werk2z Zim

ierfabr
49/0 do Sehldvsehr
Dörstew Rattm St A

Geraer Jutesp u W
Germania Sehwalbe
Gersd Stkb V St A
do do Pr A Ido do oHallesche Str B

Kette Elhbsech G Akt
Körbisd Zuckerfb
Leipz Baubank

Pfalz 19 von Funchal nach dem
Prinz Regent Luitpold von New Vork 20
Prinz Heinrich 20 in Aden
Friedrich der Grosse 20 von Port Said nach Australien
70 von Gibraltar nach New Vork Kaiserin
von Gibraltar nach Genua Roland I19 von Port Said nach
H H Meier nach Ostasien 20 Dover passirt

Warzerstände bedeutet äüber unter Null,
cSaale und UVnstrat

Artern Brückenpegoel
Weissenkels Oberpegoel

Unutoerpegoel

Trotha e RAlsleben Ohberpegol 21
Unterpegel

Srerpege

do Unterpegel
Moldaun Iser Eger BDlbe

Jan all Wucheſ e

TorgauWittenberg

Rosslau

König Albert 20 i
arig There

rer
21 Jan

D
4 0,42 22 Jan
4 2,36

toll le

d O

a 8

h
feel

O 8

WS
S MJ

T

Magdeburg
Tangermünde
Wittenberge
Dömite Peg

O

e

88

t

e d

53

t

el i

Eisstanch Dresden
Rosslau Eisstand Schönebeck B

Wittenberge Eisstand
Lauenburg Eisstand

Bergwerks u Hütten Gog
h d

krenberg Bergwerk
Baroper Walzwerk

Bismarckhütte
Concordia Bergwerk
Consolidat Bergw G 2
Consol Marie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstah
IIarzer Eisenw Lit A B

Kattowitzer
Königin Marienhütte
Iopoldsgr Edderitz
Luise Tiefbau konv

v

Magdeburg Bergwerk
Marienhütte Kotzenau
Mend Schwert St Pr
Niederl Kohlen
Rhein Stahlw Lit C
Schlesisch Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Wurm Revier
Oblig v Inäustr u Borgw Gon
Allg Elektr Gesellsoh
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessaauer Gas
Dortmwunder Union
Gr Berl Plerdehb I n II
Hamb Faoketfahrt

h o

W
t

3 95,3 b

Saphta Obligatlonon
Norddeutsoher Iloyd
Oberschl Eizen Ind
v Tielo Winkler
Aoologischer Garten

Bank Aktien
Bank d Berl Kassenv
Berg Märk B i Elbk
Börsen Handels verein
Cob Goth Kredit Ges
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank
Deutsche Grundschuld

do Effekt B Hahn
do Hypoth B Berl

Dresdener Bankverein
Essener Kredit
Gothaer Privatbank

Grundkredithb
Hamburg Hypoth B
Königsberg Vereinsb
Leipziger Bank
Lüibeeker Kommerzhb
Magdeburger Privatb
Nordd Grund Kredit

S

n

fr 7

s

s

Preuss Ffandbr Bk
Rheinische Bank 9Wilhelma Mgd Allg V an

do Em 1875
3Bindtob 1894konv

3 Altb Landoblig
zu

teipz Elektr Werke ſ4199,906
elektr Strassb

do Gr elektr Strassh
do Brierbr Reudn

v Riebeck Co
pz Kammgarnsp

do Malzf Scehkeud
do Wollkämmenei
Mansfelder Kuxe
Porth Cement Halle
Sächs Kammg
Sächs M F Hartm
Sächs Webstuhl

Fabr Schönberr
Thür Gasges Sp
S Thür Br
Zeitzor Par u S A

Zuckerkabr Glauzig
Zuckerraff Halle
Ausl Vigenb Pr ObI

Aussig Tepli tzeor
Böhm Nordhahn

do
Buszchtiebr

do
h

w do
Dux Bodenbach

do

do do
GOGraz Köſtacher

do Em v 1871 u 77T

e
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